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nach 2018 der 
zweite heiße 
Sommer in 

Folge 



 
Wir trauern um unseren im Jahre 2019 verstorbenen 

Feuerwehrkameraden 
der Ortsfeuerwehr Asendorf 
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Hauptfeuerwehrmann 

Wilhelm Brünjes 
geboren am 31. Juli 1941 
seit dem 14. Januar 1972 

in der Ortsfeuerwehr Asendorf 
gestorben am 10. Januar  

2019 

Nachruf 
Traurig haben wir, die Kameraden der Ortsfeuerwehr Asendorf 

die Anzeige aufgenommen, dass unser langjähriger 
Feuerwehrkamerad und Mitglied der Alterskameradschaft der 

Ortsfeuerwehr Asendorf von uns gegangen ist. 
Wir verlieren mit Wilhelm einen Nachbarn direkt am 

Feuerwehrhaus, dem wir viel zu verdanken haben. 
Die besondere Kameradschaft wird uns in Zukunft fehlen. 

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr 
 

Hans-Heinrich Ullmann    Frank Ahlers 

Kameradschaftsältester    Ortsbrandmeister 



 
Frank Ahlers 

 
Andrè Krull 

 
Majid Akbik Khadem 

Aus dem Jahresbericht des Ortsbrandmeisters 
 

Die Ortsfeuerwehr Asendorf im Jahr 2019 
 

Ein wiederum einsatzreiches Feuerwehrjahr geht zu Ende. Brände, Großbrände, 

Hilfeleistungen und nicht zuletzt viele nachbarschaftliche Löschhilfen sorgten 

wieder für zahlreiche Einsätze. Dazu auch heiße Ostern mit 8 Einsätzen in 5 

Tagen, eine Juliwoche mit 8 Einsätzen in 3 Tagen, davon am Freitagnachmittag 4 

zeitgleich.  

Lag unserer langjähriger Durchschnitt immer bei 30 – 35 Einsätzen so waren es 

2017, 2018 und nun auch 2019 über 60 Einsätze. 

 

Besonders freuen wir uns, dass wir mit  

                     

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

wieder zwei neue Mitglieder für die Feuerwehr begeistern konnten.  

Durch den Umzug von zwei jungen Feuerwehrmitgliedern haben wir aber leider auch zwei Austritte zu 

verzeichnen. Franziska Keffel ist in die Ortsfeuerwehr Siedenburg übergetreten und Tom Dannemann 

ist durch seinen Umzug nach Bremen aus der Feuerwehr ausgetreten. 

 

Damit ist unsere Einsatzabteilung nun weiterhin73 Kameradinnen und Kameraden stark. 

 

Unsere Altersabteilung ist nach dem versterben von Wilhelm Brünjes nun 32 Kameradinnen und 

Kameraden stark. 

Die Jugendfeuerwehr Asendorf-Engeln verfügt über 21 Jugendliche im Alter von 10 – 18 Jahren. 

Davon kommen 20 aus Asendorf und einer aus Engeln. 

 

Einsätze 2019 

Die Einsätze im vergangenen teilten sich in 31 Brandeinsätze, 18 Hilfeleistungseinsätze sowie               

6 sonstige Einsätze und 6 Fehlalarme auf.  

Ein nicht alltäglicher Einsatz erwartete uns am 2. Februar. Am Samstagvormittag wurde der 

Rettungsdienst zu dem alleinlebenden Bewohner eines alten Hauses im Ortsteil Hardenborstel gerufen, 

da seine Nachbarn festgestellt hatten, dass es ihm offensichtlich nicht gut ging. Als der Rettungsdienst 

die Wohnung betrat, löste der vom Rettungsdienst mitgeführte Kohlenmonoxid Melder aus. Daraufhin 

wurde umgehend die Feuerwehr alarmiert. Die Einsatzkräfte der Feuerwehr betraten mit 

Atemschutzgeräten die Wohnung, erkundeten die Lage und lüfteten alle Zimmer. Nachdem die 

Kohlenmonoxid Konzentration soweit gesunken war, dass das Gebäude gefahrlos betreten werden 



 

 

konnte, bestätigte sich der Verdacht, dass offenbar ein defekter Ofen im Wohnzimmer zu der 

hochgiftigen Kohlenmonoxid Entwicklung geführt hatte. Der Schornsteinfeger überprüfte den Ofen und 

legte diesen umgehend still. Der Bewohner wurde zur weiteren Behandlung in ein Krankenhaus 

eingeliefert. 

 

Drei schwere Verkehrsunfälle beschäftigen uns in der ersten Jahreshälfte. 

Am 21. Februar ereignete sich am frühen Morgen 

ein Unfall im Kreuzungsbereich Kreisstraße 

Hoyaer Str. / Heithüser Weg in der Gemarkung 

Haendorf. Zwei Fahrzeuge stießen im 

übersichtlichen Kreuzungsbereich ineinander, bei 

dem beide Fahrzeugführer sich mit ihren 

Fahrzeugen überschlugen und im angrenzenden 

Acker zum Liegen kamen. Ersthelfer gelang es 

noch vor Eintreffen der Rettungskräfte beide 

schwer verletzten Personen aus den Fahrzeugen zu 

befreien. Neben den Feuerwehren Bücken, 

Duddenhausen und Asendorf waren je ein Notarzt 

aus Lemke und Bruchhausen-Vilsen, sowie 

Rettungstransportwagen aus Hoya und 

Bruchhausen-Vilsen an der Unfallstelle. Eine Person wurde mit dem Rettungshubschrauber Christoph 6 

nach Bremen und die zweite Person in ein umliegendes Krankenhaus verbracht.  

 

Zu einem tödlichen Verkehrsunfall kam es am 01. April gegen 13.00 Uhr auf der Bundesstraße 6, 

Gemarkung Arbste.Ein Pkw Golf Kombi geriet kurz vor Asendorf in der Gemarkung Arbste in einer 

lang gezogenen Rechtskurve in Richtung Nienburg aus bisher ungeklärter Ursache nach links in den 

Gegenverkehr und stieß frontal mit einem Lkw, der Richtung Bremen unterwegs war, zusammen. Für 

den eingeklemmten 59jährigen Fahrer kam dabei jede Hilfe zu spät. Er war bereits vor dem Eintreffen 

der Feuerwehr an der Unfallstelle seinen schweren Verletzungen erlegen. Zur Aufnahme des weit 

gestreuten Trümmerfeldes wurden Beamte des Polizeikommissariats Diepholz zur Unfallaufnahme 

hinzugezogen. Neben dem Notarztteam aus Sulingen und Rettungswagen des Landkreises Diepholz 

waren Beamte der Polizei Syke und 26 Feuerwehrkräfte der Ortsfeuerwehren Asendorf und 

Bruchhausen-Vilsen im Einsatz.  

Erst nach abgeschlossener Unfallaufnahme 

wurde der tödlich verletzte mit schwerem Gerät 

aus dem Fahrzeug geborgen. Für die gesamte 

Zeit war die Bundesstraße in beiden Richtungen 

bis 16.00Uhr voll gesperrt. 

Die alarmierten Kräfte der Ortsfeuerwehren 

Asendorf und Bruchhausen-Vilsen wurden am 

12 April um 4.03 Uhr zu einem folgenschweren 

Verkehrsunfall mit zwei schwerverletzten 

Personen auf der Bundesstraße 6 im Ortsteil 

Homfeld gerufen. In der ersten Einsatzmeldung 

hieß es: Verkehrsunfall mit eingeklemmten Personen - PKW brennt! Es war zu einem Zusammenstoß 

zwischen einem Lkw mit Anhänger und einen aus Richtung Syke kommenden Opel Corsa beim 

Auffahren auf die Bundesstraße gekommen. Der PKW konnte offenbar nicht mehr rechtzeitig bremsen 

und krachte genau zwischen Lkw und Anhänger in das plötzlich auftauchende Hindernis. Durch den 

heftigen Aufprall wurde der Pkw auf ein angrenzendes Restaurantgelände geschleudert. Ersthelfern und 

Rettungskräften gelang es schnell einen Entstehungsbrand schnell zu löschen und beide 

schwerverletzten Personen aus dem Wrack zu befreien. Auf Grund der Verletzungen wurden eine 

Person mit einem Rettungswagen in das Krankenhaus Sulingen und die zweite mit dem 

herbeigerufenen, nachtflugtauglichen Rettungshubschrauber Christoph Niedersachsen nach Bremen 

geflogen. Zur Aufnahme der schwerverletzten Person hatte die Feuerwehr das Sportplatzgelände in 

Asendorf für die Landung des aus Hannover kommenden Hubschraubers ausgeleuchtet. Der einsetzende 

Berufsverkehr wurde für die Dauer der Ermittlungen weiträumig umgeleitet. 

Im weiteren Jahresverlauf waren wir durch zahlreiche Flächen und Gebäudebrände gut 
beschäftigt. 



 

 

 

 

Gegen 16.00Uhr am 22. April wurden die Ortsfeuerwehren Asendorf und Bruchhausen-Vilsen zu einem 
Dachsstuhlbrand in der Hohenmoorer Straße in 
Asendorf gerufen. Nach erster Lageerkundung 
wurde durch Einsatzleiter 
Gemeindebrandmeister Michael Ullmann die 
Drehleiter aus Sulingen gerufen, mit deren 
Hilfe die in Brand geratende Dachhaut 
geöffnet und lokalisierte Brandnester 
abgelöscht wurden. Laut Fachkräften wurde 
eine „Funktionsstörung“ des Außenkamins 
angenommen, dass zum Brand des 
umlaufenden Simskasten führte. Dank des 
schnellen Eintreffens der Einsatzkräfte konnte 
ein Übergreifen auf das Innere des 
Einfamilienhauses verhindert und großer 
Schaden vermieden werden.  

Ausnahmetag 26. Juli 2019 

Die Ortsfeuerwehr Asendorf wurde am 26. Juli 2019 um 18:30 zu einem Großbrand in Weseloh 
alarmiert. Dort brannten die Werkstatt und Lagerhalle eines Landwirtschaftlichen Anwesens. Zeitgleich 

entstanden um Asendorf drei weitere Flächen- bzw. 
Pressenbrände in den Ortsteilen Renzelfelde, Arbste und 
Dille. Da die Ortsfeuerwehr Asendorf und weitere 
Ortsfeuerwehren der Samtgemeinde in Weseloh im 
Einsatz gebunden waren, wurden weitere Feuerwehren 
auch aus dem angrenzenden Landkreis Nienburg 
alarmiert, die halfen die anderen Einsätze mit 
abzuarbeiten. Bei den drei Bränden wurden die 
Feuerwehren aus Siedenburg, Borstel, Staffhorst, 
Bücken, Hoya, Helzendorf / Nordholz, Warpe und 
Wietzen alarmiert. Dank einer hervorragenden 
Zusammenarbeit der Feuerwehren über kommunale 
Grenzen hinweg, wurde der Ausnahmetag gemeistert. 

Am Dienstag den 6. August um 16:20 Uhr wurden die Feuerwehren Asendorf, Bruchhausen-Vilsen, 
Wietzen und Bücken zu einem großflächigen Getreidefeldbrand in die Mühlenstraße – Abzweigung 
Bundesstraße 6 im Ortsteil Brebber gerufen. Hier hatte ein in Vollbrand stehender Mähdrescher ein 
Weizenfeld mit ca 0,5 ha stehendem Korn und ca 0,5 ha Strohfläche in Brand gesetzt. Dem Fahrer 
gelang es noch das Fahrzeug von der 
Getreidefläche auf den Mühlenweg zu fahren, 
konnte aber nicht verhindern, dass die brennende 
Maschine am Ende völlig ausbrannte. 
Problematisch erwies sich der vorherrschende 
Wind, der das Feuer auf einen großen 
Boxenlaufstall zutrieb. Mit Hilfe mehrerer 
Traktoren mit Scheibeneggen und Güllefässern 
konnte das in Brand geratene Weizenfeld 

eingekreist und abgelöscht werden. Im Laufe des 
Einsatzes wurde die Bundesstraße 6 von Beamten 
der Polizeidienstelle Syke halbseitig gesperrt. 
Dank massivem Einsatz der Ortsfeuerwehren 
konnten große Flächen des Weizenfeldes gerettet 
werden und nach ca 1 1/2 Stunden das verbrannte 

Weizenfeld mit Wasser und das Mähdrescherwrack mit einem Schaumteppich abgelöscht werden. 

 



 

 

 

Ausbildung 2019 

Trotz der zahlreichen Einsätze wurde auch die Ausbildung nicht vernachlässigt. Neben den im 
Dienstplan vorgesehenen Monatlichen Diensten, wurde im vergangenen Jahr auch wieder sehr viel Wert 
auf die weiterführende Ausbildung der Feuerwehrfrauen und –männer gelegt. So wurden an der 
Feuerwehrtechnischen Zentrale 31 Lehrgänge belegt.  

So unterschiedlich wie das Einsatzgeschehen waren auch die Weiterbildungen der Feuerwehr. 

Die 22 Atemschutzgeräteträger, davon 17 zusätzlich für Gefahrstoffeinsatz ausgebildet, bildeten sich 
ebenfalls intensiv weiter. Neben den vorgeschriebenen körperlichen Belastungsübungen wurden noch 
weitere praktische Schulungen in einem Übungsgebäude und in einem Brandschutzübungscontainer 
durchgeführt. 

10 junge Feuerwehrfrauen und –männer befanden sich in der sogenannten Truppmann 2 Ausbildung auf 
Samtgemeindeebene. 

Waldbrandübung – Workshop im Sellingsloh am 
01.06.2019. Feuerwehrkräfte aus den Samtgemeinden 
Grafschaft Hoya und Bruchhausen-Vilsen übten am 
01.06.2019 den Ernstfall. Das ausgedehnte Waldgebiet 
Sellingsloh war Schauplatz einer großangelegten 
Workshop-Übung. Ausgearbeitet wurde die Übung 
vom Gemeindebrandmeister Bruchhausen-Vilsen 
Michael Ullmann und vom stellv. 
Gemeindebrandmeister Hoya Wilfried Gütz. Ziel der 
Übung war es, die Zusammenarbeit der Wehren aus 
den beiden benachbarten Samtgemeinden zu üben und 
auf die besonderen Eigenheiten eines ausgedehnten Waldbrandes einzugehen. So wurde mit Hilfe 

mehrerer Tanklöschfahrzeuge ein Pendelverkehr 
aufgebaut, mit dem insgesamt drei faltbare 
Löschwasserbehälter gefüllt wurden. Von diesen Behältern 
wurde die Wasserversorgung zur Bekämpfung des 
Waldbrandes in dem unwegsamen Gelände aufgenommen. 
In dem Abschnitt „Brandbekämpfung“ wurden neben den 
im Gegensatz zu B- und C-Schläuchen wesentlich 
leichteren D-Schläuche mit Hohlstrahlrohr ausprobiert. 
Mitglieder der Feuerwehr Hoya erklärten zudem 

verschiedene Handwerkzeuge für Wald- und Vegetationsflächenbrände. Insgesamt waren rund 150 
Einsatzkräfte aus 22 Wehren mit 11 Tanklöschfahrzeugen (TLF), 4 Löschfahrzeugen (LF), 12 
Tragkraftspritzenfahrzeuge (TSF) sowie die 3 Einsatzleitwagen der Samtgemeinden und ein 
Gerätewagen Logistik und ein Kommandowagen VW Amarok mit 1000l Wasserbehälter und ein 
Kradmelder an der Großübung beteiligt. Das DRK stellte die Eigensicherung der Einsatzkräfte sicher 
und versorgte diese mit Getränken.  

 

Zu einer interessanten Schulungsveranstaltung trafen sich am Sonnabendvormittag, dem 05.Oktober 
2019, fünfzehn Führungskräfte der Ortsfeuerwehren Asendorf und Schwarme bei der Asendorfer 
Feuerwehr. Henning Flentje, Verkaufsleiter und Ausbilder eines namhaften Rettungsgeräte-Herstellers 
informierte die Einsatzkräfte über Neuerungen 
hinsichtlich Schneide- und Rettungstechniken bei 
Verkehrsunfällen von Pkw. Nach einem theoretischen 
Teil im Feuerwehr-Schulungsraum ging es dann in die 
Praxis auf den Übungsplatz. Mit modernen 
Rettungsscheren, -spreizern und -zylindern konnten die 
Feuerwehrleute das Wissen dann an zwei Schrottautos 
in die Praxis umsetzen. Dabei zeigte sich einmal mehr, 
dass nur das perfekte Zusammenspiel von Retter und 
Technik zum gewünschten Erfolg, der 
patientenschonenden Befreiung von Verunfallten aus Fahrzeugen, führt. Die beiden Ortsbrandmeister 
Frank Ahlers (Asendorf) und Frank Tecklenborg (Schwarme) dankten dem Ausbilder und den 
Teilnehmern und nahmen wichtige Erkenntnisse für die tägliche Arbeit der Feuerwehren mit. 

 



 
Feuerwehrmann 

Lukas Brüggemann 

 
1. Hauptfeuerwehrmann 

Lutz Brinker 

Beförderungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Oberfeuerwehrmann 

Nico Klapper, Hans Philipp Dieckert 

 
Hauptfeuerwehrfrau / -mann 

Kai Schnakenberg, Jenny Ahrensfeldt, 
Torben Block, Johannes Hansen 

 
1. Hauptfeuerwehrmann 

Thorsten Dannemann 

 
Löschmeister 
Arne Böttger 

 
Hauptlöschmeister 

Kai Mohrmann 



Ehrungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wegfall 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
50 Jahre Mitglied der Feuerwehr 

 

Wilhelm Brinker, Heiner Bockhop, Friedrich Uhlhorn 

 
25 u. 50 Jahre aktiver Feuerwehrdienst 

 

Hartmut Mahlstädt, Harald Gaumann 

 
60 Jahre Mitglied der Feuerwehr 

 

Johann Mehlhop 

 
70 Jahre Mitglied der Feuerwehr 

Ehrenortsbrandmeister Hans Schröder 
 

mit seinen Nachfolgern Frank Ahlers u. Hans-Heinrich Ullmann 

krankheitsbedingt nicht auf dem Foto Heinz Rajes 



v. l. 

Tom Schwarnebeck, Lukas Brüggemann, Robin Steglich, 

Timo Klapper, Jannek  B. ,Jonas  Klapper, Lasse 

Ullmann, Nico Uhde, Lennart Hasselhopp 

 

 

 

Beste Dienstbeteiligung v. l. Finn Meier, Jonas Klapper, 

Tom Schwarnebeck, Timo Klapper, Nico Uhde 

Bericht aus der Jugendfeuerwehr Asendorf / Engeln 

 

Auch für die Jugendfeuerwehr Asendorf/Engeln war 2019 

wieder ein spannendes und ereignisreicheres Jahr. Neben den 

wöchentlichen Diensten, die für theoretische und praktische 

Themen, sowie zur Vorbereitung der Wettbewerbe und 

natürlich auch für das jährlich stattfindende 

Kreisjugendfeuerwehrzeltlager genutzt werden, hat die 

Jugendfeuerwehr wieder an diversen Veranstaltungen 

teilgenommen. Wie jedes Jahr hatten wir einen eigenen 

Verkaufsstand bei allen drei Märkten in Asendorf. Weiterhin 

haben wir uns beim Fackellauf und bei der 

Ferienkistenaktion „Wasserspiele mit der Jugendfeuerwehr“ beteiligt.  

Zusammen mit der Jugendfeuerwehr Schwarme und 

Umgebung wurde die Leistungsspangenabnahme 

erfolgreich abgeschlossen 

Beim Volleyballturnier in Barnstorf waren wir mit zwei 

Gruppen dabei. 

Beide Gruppen 

konnten dabei gute 

Ergebnisse erzielen. 

20 Jugendliche aus Asendorf und Engeln bilden derzeit 

den Nachwuchs beider Ortsfeuerwehren  

Jahreshöhepunkt aller drei Jugendfeuerwehren – das Kreiszeltlager 2019 in Barver 

 

2021 sind wir Gastgeber des 

größten Zeltlagers in 

Niedersachsen 

 

 

15.11.2019 Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr Asendorf-Engeln  

Jonas Klapper Sprecher der Jugendfeuerwehr Asendorf / Engeln 

  

 

Betreuerteam 2019 Jürgen Schwenke, Jens Drewes, 

Jenny Ahrensfeldt Tom Dannemann, Merle Böhsl, 

Johannes Hansen, Nico Klapper, Niklas Wittmershaus 



Wettbewerbe 2019 Ortsfeuerwehr Asendorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
25. Trainingswettbewerb 2019 in Asendorf 

Platzierung unserer Gruppen 

Asendorf A    4 

Asendorf Uenzen B  6 

Asendorf & Umgebung  1 

„Grenzlandmeisterschaften“ 
Freundschaftspokalwettbewerb der 

Samtgemeinde Br.-Vilsen 

Süstedt 22.09.2019 

erfolgreiche Teilnahmen der 

Oldimannschaft 

 
Erika Radatz letzter Wettbewerb 

 
Kreismeisterschaften / LKr. Diepholz 

Klein Lessen 15.06.2019 

mit Platz 4 erreichte unserer Kreisgruppe 

die Qualifikation zum Bezirksentscheid  

am 09. Mai 2020 in Hoya 

 

38. Niedersächsischer Landespokal in 

Verden 

Landesentscheid zu den Deutschen 

Feuerwehrmeisterschaften 2020 in 

Bad Frankenhausen / Thüringen 

alle drei Asendorfer 

Wettbewerbsgruppen – 

Trad. Intern. 

Feuerwehrwettbewerbe -  

konnten sich in 2019 zu den 

Deutschen 

Feuerwehrmeisterschaften 

qualifizieren 

Deutschlandpokalgewinner 2019 

Asendorf & Umgebung Frauen B 

 

Wegfall 



 
Kommando der Ortsfeuerwehr Asendorf mit Stand Januar 2020 

Kommando: 

 

  

 

 

Ortsbrandmeister - Frank Ahlers 

Stellv. Ortsbrandmeister - Torsten Lüllmann 

Zugführer 1. Zug und Kammerwart - Ingo Klapper 

Zugführer 2. Zug und Kassenwart - Stefan Ullmann 

Gerätewart - Niklas Nietfeld 

Sicherheitsbeauftragter - Arne Böttger 

Jugendfeuerwehrwart - Jürgen Schwenke 

Funk- ELO und Ausbildung - Kai Mohrmann 

Atemschutz Gerätewart - Heiner Meyer-Raaf 

Schriftwartin und Frauensprecherin - Marita Brinker  

Pressewart  - Cord Brinker 

Kameradschaftsältester u. Vors. Förderverein - Hans-Heinrich Ullmann 

Gemeindebrandmeister  - Michael Ullmann 

 

Wir suchen weitere Verstärkung! 

Erwarten Sie, dass Hilfe kommt, wenn Sie die 112 wählen? Wenn Ihr Haus brennt, Sie in einem Auto 

eingeklemmt sind, oder Ihr Kind in einen längst vergessenen Schacht gestürzt ist? Für jeden ist es 

selbstverständlich, dass die Feuerwehr immer da ist, wenn man sie braucht. Aber die Feuerwehr braucht 

auch Sie. Altersbedingt werden unsere aktiven Mitglieder immer weniger und gleichzeitig lässt auch die 

Bereitschaft der Jugendlichen immer mehr nach sich für die Allgemeinheit zu engagieren. Auch 

verlassen uns jüngere Mitglieder durch einen Wohnortwechsel oder veränderte Interessen. Neben der 

sehr guten Kameradschaft und der Möglichkeit neue Kontakte zu knüpfen bietet die Feuerwehr noch 

vieles mehr. Vieles was man in der Feuerwehr lernt ist auch im Alltag sehr hilfreich. Wenn es auch nur 

darum geht einen passenden Knoten zu kennen. 

Die Jugendfeuerwehr trägt jedes Jahr durch die attraktive und aufwendige Jugendarbeit dazu bei, neue 

Mitglieder zu gewinnen, aber sie kann den Bedarf an Feuerwehrnachwuchs alleine nicht komplett 

auffangen. Um sich über die Mitgliedschaft in der Feuerwehr zu informieren, bieten wir interessierten 

jungen und jung gebliebenen Menschen ab 16 Jahren im kommenden Jahr am 14. April und am 15. 

September wieder zwei Schnupperdienste an. 

 



 

Kameradschaftsbund 

ehemaliger aktiver Feuerwehrangehöriger 

Ortsfeuerwehr Asendorf 
 

 

Bericht der Altersabteilung 
 

Wir möchten weiter den Spaßfaktor und die Kameradschaft sehr hochhalten, aber auch durch unsere 

Arbeitsdienste die aktiven Kameraden der Ortsfeuerwehr unterstützen. Wir möchten weiter durch 

unser Tun und Verhalten als Vorbild gelten und das äußere Erscheinungsbild der Freiwilligen 

Feuerwehr fördern.         

Unser Mitgliederstand zur Zeit 32 Alterskameraden der OrtsfeuerwehrAsendorf und 

192 Mitglieder in der  SG der Freiwillige Feuerwehr Bruchhausen-Vilsen 

 

Runde Geburtstage in 2019 
 

65 Jahre  Heinrich Burdorf  05.04.1954 FWH 

   Jürgen Heinen   16.03.1954 FWH 

   Erika Radatz   12.10.1954 FWH 

70 Jahre  Horst Reuter   12.06.1949 FWH 

   Jürgen Voß   22.07.1949 FWH 

80 Jahre  Jürgen Gissel   26.06.1939 FWH 

   Werner Wittpenn  20.02.1939 FWH 

85 Jahre  Heinrich Leiding  05.02.1934 FWH 

90 Jahre  Willi Lüllmann   21.09.1929 Festzelt 

 

Kohlmarsch am 27.02.2019 
Der Fußmarsch begann bei Heinrich Ahrens im Reiterweg 1. Für Fußkranke stand der MTW und der 

Planwagen mit Wilhelm Brinker zur Verfügung. Unser Ziel Kohl & Pinkel- Essen im Heuhotel 

Heidhoff in Oerdinghausen. 27 Personen haben an diesem Vergnügen teilgenommen. 

 

Fahrradtour mit Spargelessen am 15.05.2019 
Unsere Fahrradtour 2019 führte uns über den Betriebshof der Firma Schneider und Behning 

Hoyerhagen in die Samtgemeinde Hilgermissen, ins  

Gasthaus Thielhorn Wechold,  wo uns der Wirt Jürgen Heruth begrüßte und seine Frau Lianne uns den 

Spargel mit den Zutaten auftischte. Anschließend besichtigten wir den Lohnbetrieb Jörg Lange 

(Verwandschaft von Dierk Pottberg Graue) mit einer Holzhackschnitzel Produktion. 

 

Ausflugsfahrten der Samtgemeinde Kameradschaft 
Der absoluten Höhepunkte am 20.05.2019 im letzten Jahr waren der Tagesausflug mit  

125 Teilnehme (davon 12 Personen aus Asendorf) zur Fahrt ins „Altes Land & Buxtehude“. In der 

Hansestadt Buxtehude angekommen, erklärten 4 Gästeführerinnen den wunderschönen Altstadtkern 

mit den wunderbaren Fachwerkhäusern. Nach dem Mittagessen ging es weiter in die größten 

Obstplantagen Nordeuropas, mit einer Kaffeepause und Betriebsführung und einer Apfelexpressfahrt 

auf dem Herzapfelhof. 

 

Am 16. bis 19. Juli 2019 war es soweit, 4 Tagesausflug in die Sächsische Schweiz „Neustadt / 
Sachsen“ mit Tagestouren und Besichtigungen.  
Die Alterskameraden des Kameradschaftsbundes der ehemaligen aktiven Feuerwehrmitglieder der 

Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen, begleitet von ihren Partnerinnen und Partnern sowie den Witwen 

verstorbener Kameraden, sind von ihrer 4-Tagestour aus der sächsischen Schweiz mit verschiedenen 

Tagestouren zurück.  

Die 49 köpfige Reisegruppe kann auf eine gelungene Fahrt bei idealem Reisewetter zurückschauen.  

 

Zusammenkunft Kameradschaftsausschuß    KFV - DH 
am Mittwoch 16. Oktober 2019 im Feuerwehrhaus Rehden. 

Nach den Grußworten des Kreiskameradschaftsältesten Bernhard Jürgens, Bürgermeister aus Rehden 

und Gemeindebrandmeister Reiner Schmidt folgte das Besichtigungsprogramm. Mit einem  Reisebus  



fuhren wir zum Feuerwehr-Fahrzeughersteller Meyer GmbH in Rehden. Ein Betrieb der vor 40 Jahren in Aschen 
in einer Scheune begann. Hier wurden wir durch den Besitzer Heinz Meyer durch die Montagehallen und 
Verwaltungsgebäude geführt. Das Unternehmen ist in den letzten Jahren auf 40 Mitarbeitern gewachsen und 
liefert die Feuerwehr- und Sonderfahrzeuge weltweit. Auch unser Magirus TS/S mit den 800 m B-Schläuchen 
wurde hier entwickelt und gebaut. 
 
Einmal Feuerwehrmann immer Feuerwehrmann. 

Hans Ullmann 
Kameradschaftsältester 

 

 

 

Förderverein Freiwillige Feuerwehr 

Ortsfeuerwehr Asendorf e. V. 

 
 

20 Jahre Förderverein – Rückblick auf das Gründungsjahr 
 
Durch die Ortsfeuerwehr Asendorf, dem damaligen Ortsbrandmeister Hans-H. Ullmann, wurde zu 
einer Gründungsversammlung am 15. Mai 2000 um 20:00 Uhr in das Gasthaus Uhlhorn in Asendorf 
eingeladen. 
 
Als verlässlicher Partner der Ortsfeuerwehr Asendorf – immer wenn es brenzlich wird -  soll der 
Verein  

Förderverein Freiwillige Feuerwehr 

Ortsfeuerwehr Asendorf e. V. 

 
die ehrenamtliche Arbeit unterstützen nach dem Motto: 
Getragen von der Idee, mehr für unsere Ortsfeuerwehr zu tun, als die öffentlichen Träger es können. 
Dieser  Förderverein, eingetragen im Vereinsregister beim Amtsgericht Walsrode, soll die Feuerwehr 
bei folgenden Aktivitäten unterstützen: 
 

 Tag der offenen Tür 
 Wettbewerbe auf regionaler, nationaler und internationaler Ebene 
 Feuerwehrtätigkeiten zum Umweltschutz innerhalb der Gemeinde 
 Unterstützung bei Aus-und Fortbildung von Feuerwehrangehörige 
 Beschaffung von zusätlicher feuerwehrtechnischer Ausrüstung 
 Förderung der Kameradschaft 
 Die vielfäligen Aktivitäten der Jugendfeuerwehr Asendorf / Engeln 
 Und vieles mehr …… 

 
Die Einladung erfolgte durch Kreiszeitung, Weserkurier, Aushang von Plakaten, sowie 1000 
Postwurfsendungen. 
31 Personen aus dem Asendorfer Bereich sind der Einladung zur Gründungsversammlung gefolgt und 
sind dem neuen Verein spontan beigetreten. 
Der Versammlung wird der Satzungsentwurf vorgetragen. Änderungen gegenüber dem 
Satzungsentwurf ergeben sich nicht. 9 Gründungsmitglieder unterzeichnen die gültige Fassung. 
 
Die Wahlen zum Vorstand in der Gründungsversammlung ergeben einstimmig folgendes 

Ergebnis: 

 

 Vorsitzender   Hans-Heinrich Ullmann 
 Stellvertr. Vorsitzender  Wilhelm Brinker 
 Schatzmeister   Stefan Ullmann 
 Schriftführerin   Heike Raven Pasenau 
 Beisitzerin   Sandra Schlesselmann  
 Beisitzer   Frank Ahlers 

 
Es wird ein Mitgliedsbeitrag von 30,00 Euro festgelegt. 
 



 
Karl-Heinz Barlage sagt einen passenden Spruch: Die Feuerwehr sowie der Förderverein ist (und 
sollte) für jeden da sein und spendet im Namen der Concordia-Versicherung als Grundstockkapital 
einen Betrag von 500,00 DM. 
 
Durch die fortlaufende Werbung und das positive Erscheinigungsbilder der Asendorfer Feuerwehr bei 
der Bevölkerung, konnte unser Mitgliederstand ständig erweitert werden. 
 
Waren es im Jahr 2000 nach der Gründung noch 51 Mitglieder, so sind es heute 320 Mitglieder. 
 
Unsere erste große Investion war 2001 die Anschaffung eines Mannschaftstranportwagen DH-FV 112 
(MTW), einen gebrauchten VW Caravelle, mit einer Sponsorenvereinbarung mit  Werbefolien zur 
Finanzierung. Zur Zeit unterstützen uns 28 Firmen aus Handel und Handwerk bei der Beschaffung und 
Unterhaltung des MTW und dem Tandem-Kasten PKW-Anhänger. DH-FV 100, 
 
Neben der Beschaffung der 

 Jugendfeuerwehr Wettbewerbsgeräte 
 Gerätewagen der Jugendfeuerwehr 
 Unterrichtsmaterialien 
 Regenbekleidung 
 Schulungsmaterialien 
 IT-Geräte, FFS, Vidiorekorder, Beamer, Whiteboard, Werkstattausstattungen 
 Getränke und Verpflegung nach Einsätzen 

 
Finanzielle Unterstützung bei unseren Baumaßnahmen 

 2004 Feuerwehrhaus Büroeinrichtung, Einbauküche, Kniestock, Treppenlifter 
 2004 Sport-und FW-Übungsplatz, Tartan 400 m Umlaufbahn, 
 2010 FW Gerätehaus 1 
 2014 FW Gerätehaus 2 
  

Ausblick auf das Jahr 2020 
 
Seit 2013 geben wir jährich eine Zeitschrift „Florian News“ heraus, um über die ehrenamtliche Arbeit, 
Ausbildungs-und Personalstand und Aktivitäten in der Ortsfeuerwehr Asendorf zu berichten. Mit einer 
Auflage von 1750 Stück, können wir unsere Bevölkerung hervorragend informieren und für eine 
Mitgliedschaft intensiv werben. Zum Jubiläum 125 Jahre Feuerwehr Asendorf haben wir die Chronik 
mit 125 Seiten finanziert. 
Nun kommt das Jahr 2020 und wir bereiten uns auf das 20 jährige Jubiläum unseres Fördervereins vor. 
 
Wir danken unseren Mitgliedern und Sponsoren. 
 

Hans Ullmann 
Vorsitzender 

 

 



Beachtung und Wegfall 

 

Folgende Änderungen: 
Wegfall 1a autoservice Anders 

Folgende Änderungen: 
Wegfall Jens Rajes 

Folgende Änderungen: 
Manu´s …. Adresse ? 



 

 

 

 

 

Das Motto der Feuerwehr 

 

Retten – Löschen 
 

Bergen – Schützen 
 
Jeder kann sich überzeugen 

 

Wir bieten Schnupperdienste 

für Jedermann 

am 

14.04.2020 um 19:00 Uhr 

und 

15.09.2020 um 19:00 Uhr 
 

Weitere Termine 2019: 
 

18.03.2020 19:30 Uhr 

Generalversammlung des Fördervereins 

 

25.04.2020 13:00 Uhr 

Internationaler Trainingswettbewerb 

 

01.05.2020 10:00 Uhr 

Aufstellen des Maibaumes 

 

21.06.2020 11:00 Uhr 

Erdbeermarkt 

 

18. bis 26. Juli 2020 

Zeltlager der Kreisjugendfeuerwehr in 

Cornau  

 

Sommerferien 14:00 Uhr 

Ferienkistenaktion 

 

05.09.2020 18:00 Uhr 

Grillfest Förderverein 

 

04.10.2020 11:00 Uhr 

Kartoffelmarkt 

 

07.11.2020 18:00 Uhr 

Laternenfest 

 

13.11.2020 19:30 Uhr 

Jahreshauptversammlung 

 

28.11.2020 19:00 Uhr 

Winterball 

 

13.12.2020 11:00 Uhr 

Weihnachtsmarkt 

Ansprechpartner: 

Ortsbrandmeister Frank Ahlers 

Tel: 04253 / 9 20 20 

Mobil: 0151 / 20 96 2872 

Mail: frank-ahlers@t-online.de 
Info 

www.ff-bruchhausen-vilsen.de 

www.feuerwehrwettbewerbe.de 

mailto:frank-ahlers@t-online.de
http://www.ff-bruchhausen-vilsen.de/
http://www.feuerwehrwettbewerbe.de/

